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Karlsruher Tagblatt .

Nt. 44 . Zweites Blatt. Montag , den 13. Februar 1905.
Konkursverfahren .

Nr. 971 . In dem Konkursverfahren über das Vermögen des Schneidermeisters Wolfgang Weck hier ist zur Abnahme der Schlußrechnung des Vcr-walters , zur Erhebung von Einwendungen gegen das Schlußverzeichnis der bei der Verteilung zu berücksichtigendenForderungen und zur Beschlußfassung derGläubiger über die nicht verwertbarm Vermögcnsstücke Schlußtermin auf
Montag , den 6 . März 1SV5 , vormittags 11 Uhr,

vor dem Großh. Amtsgerichte Hierselbst , Abteilung IX , Akademiestraße 2 X , 3 . Stock , Zimmer Nr. 17, bestimmt.
Karlsruhe, den 10. Februar 1905. THUM ,

Gerichtsschreiberides Großherzoglichen Amtsgerichts .

Konkursverfahren .
Nr. 1162 . In dem Konkursverfahren über das Vermögen der Firma L . Raber , Weiß - und WollwarengeschSft dahier , ist zur Prüfung der nachträglichangemeldeten Forderungen Termin auf jDienstag , den 28 . Februar IS « S, vormittags S Uhr ,vor dem Großherzoglichen Amtsgerichte Hierselbst , Abteilung II , Akademiestraße 2 X , 2 . Stock, Zimmer Nr. 10/12 , anberaumt.Karlsruhe, den 10. Februar 1905. Thum , '

Gerichtsschreiber des Großherzoglicheu Amtsgerichts .

Schiller -Bephand Deutscher grauen .
Ortsgruppe Karlsruhe.

Im Juni des Jahres 1901 erging von Leipzig aus ein Ausruf an alle Frauen Deutschlands ,mitzuarbciten an einem Werk , das dem Andenken unseres Dichters Friedrich Schiller gewidmetsein soll:
„Der Schiller-Stiftung in Weimar zu des Dichters hundertstem Todestag,dem 9 . Mai 1905 , neue Mittel zuzuführen ."

In schon mehr als 30 Städten , auch in unfern badischen Schwesterstädten , hat dieser Ruf freudigenWiderhall gefunden ; Karlsruhe wollte und durfte nicht Zurückbleiben . Am 1 . Dezember 1902 hat sichhier eine Ortsgruppe gebildet , die nach dem Vorbild der schon bestehenden Ortsgruppen sich eine zwei¬fache Aufgabe gestellt hat. Sie will dazu Mitwirken , daß durch die Mithilfe gerade der deutschenFrauenwelt, die stets den Sänger alles Idealen vor anderen wert hielt , das Andenken an unfern großenvolkstümlichen Dichter und die dankbare Verehrung für ihn in den weitesten Volkskreisen belebt und
vertieft wird. Zugleich aber gilt es auch für sie , dazu beizutragen , daß ein Kapital gesammelt werdenkann, welches der schon bestehenden Schillerstiftung übergeben werden soll u. z. zu weiterer Unterstützungnotleidender Schriftsteller , Schriftstellerinnen und deren Hinterbliebenen . Anläßlich des 100 . Geburts¬
tags des Dichterfürsten wurde das edle Werk begründet , das Schillers Manen geweiht, seit jenen Tagenmanchem Dichter , mancher Dichterin des deutschen Volkes ein Beistand in der Not wurde , das schönsteEhrenmal, das dem Andenken Schillers gewidmet ward . Jetzt, beim Nahen von Schillers 100 . Todes¬tag, bald fünfzig Jahre nach Begründung der Schillerstiftung, haben cs die deutschen Frauen unter¬nommen , den edlen Gedanken , den unsere Väter und Mütter in der Schillerstiftung verkörpert , weiteranszubauen und für fernere Zeiten fruchtbar zu machen , als eine neue Huldigung vor dem GeniusSchillers und in Dankbarkeit für die Gaben , welche Dichter und Dichterinnen in unseren Tagen dem
deutschen Volke zu schenken wissen.

Satzungen der Ortsgruppen .
1 . Jedes Mitglied einer Ortsgruppe bekennt sich zu den Zwecken des Schiller-Verbandes deutscherFrauen .
2. Es übernimmt die Pflicht , in seinen Lebenskreisen die Erinnerung an Schiller zu pflegen und,wenn möglich, der Ortsgruppe neue Mitglieder zuzuführen .3. Die Mitgliedschaft wird erworben durch einen jährlichen Beitrag von mindestens 50 Pfennigenoder einen einmaligen Beitrag von mindestens 4 Mark.Und so ergeht denn an die Frauen Karlsruhes die Bitte, sich auch ihrerseits dem Schillerverbandanschließen zu wollen , da es des Zusammenwirkens aller Kräfte bedarf , wenn wir das von uns an¬gestrebte Ziel erreichen wollen .

Der Vorstand der Ortsgruppe Karlsruhe .
Frau Mathilde Nokk, Erzellenz , Ehren-Vorsitzende.Frau Henny Bielefeld , Vorsitzende. Fräulein Mathilde Wendt , slellvertr . Vorsitzende. FräuleinEmma West, Schriftführerin. Frau Elisabeth Herzog , slellvertr. Schriftführerin. Frau KarolineHöpfner , Schatzmeisterin. Frau Sofie Baffermann. Frau Luise Bürklin, Exzellenz . Frauvon Chrismar. Fräulein Anna Ettlinger. Frau Alberta von Freydorf, Exzellenz. FrauGeheimerat Hest. Fräulein Anna Jungk . Fräulein Amalie Klose . Frau Gräfin Riidt vonCollcnberg . Frau Medizinalrat Rnppert . Frau Oberin Anna Schneemann . Fräulein HeleneStromeyer. Frau Babette Trentlei«. Fräulein Hcrmine Villinger.

Jede der Unterzeichneten ist bereit, mündliche oder schriftliche Anmeldungen zum Beitritt entgegen¬zunehmen. _

Zw angs-Verfleigerung .
Dienstag , den 14 . Februar 1SVS , nachmittags Ä Uhr,

werde ich in Karlsruhe im Pfandlokal Steinstraße 23 gegen bare Zahlung im Vollstreckungswege öffentlichversteigern : 3 Ehiffonnieres , 1 Wanduhr, 25 Stempelkissen , 3 gr. Spiegel, 1 Schreibbureau, 1 Tisch ,2 Kommoden , 2 Nachttische, 8 Bilder, 2 Regulateure, 2 Salontische , 2 Etageres, 1 Diwan und 17 BändeMeyers Konversationslexikon ; an Waren : Bürste », Schrubber , Aufziehlappen, Gläser mitErnst, Maggi , junge Erbsen , Thee , Borax, Maccaroni» Vanillezucker, Kaffee-Effeuz ,Bonbongläscr, Maggisuppcn, Seife . Cichorien , Pfeffer, Zimmt, Backpulver » Flamerte-pulver , Thcebonbon , Mohnöl und Kaffeebüchsen.
Die Versteigerung der Waren findet voraussichtlich bestimmt statt .

Karlsruhe, den 12. Februar 1905.
_ Verwart , Gerichtsvollzieher .

Bekanntmachung.
Im Hundezwinger des städt . Wasenmeisters ,Schlachthausstraße17 (zwischen Kaserne und Eisen¬

bahn), befinden sich nachstehende herrenlose Hunde:
1 . eine gestromte Dogge (weiblich),2. ein gelber Schnauzer (männlich ).

Dieselben werden , falls sie nicht innerhalb 3 Tagen
abgcholt sind, getötet bezw . versteigert.

Karlsruhe, den 11 . Februar 190b .Städt . Schlacht- und Bichhosdirektio «.

Zwangs-Versteigerung .
Dienstag , öen 14 . Februar 1905 , nach¬mittags 2 Uhr , werde ich in Karlsruhe im

Pfandlokal Steinstraße 23 gegen bare Zahlung im
Vollstreckungswege öffentlich versteigern : 2 Diwans ,2 Vertikos , 3 Ehiffonnieres , 4 komplette Betten ,13 Kistchen Cigarren, ca . 41 Liter verschied . Schnaps ,10 Bilder, 1 Bild mit Spielwerk, 1 großes Buffet,2 Spiegel, 1 Salontisch , 2 Hängelampen, 1 Bier¬
service, 1 Kruzifix mit Glasglocke , 1 Waschkommode,3 Kleiderschrknkc, 1 Nähmaschine , 1 Schuhmacher -
Nähmaschine , 2 Ehiffonnieres, 1 amerikanischesBillard mit Zubehör, 1 Schreibsekretär und 1 Kanapee .

Karlsruhe, den 12. Februar 1905.
>_ Zink, Gerichtsvollzieher.
NG" Fahrnis -Versteigerung .

2. 1 . Dienstag , den 14 . Februar, nachmit¬tags 2 Uhr, werden im Auktionslokal Zähringer¬
straße 29 gegen bar versteigert : 3 Bettstellen mit
Rost, Matratzen und Polstern, 2 eiserne Bettstellen
mit Matratzen, Deckbetten, Ehiffonnieres und Schränke ,1 beinahe neuer Wärmeofen , 2 Bureauschreibtische,3 Nachttische, Stühle , 1 Briefregal, 1 Klavierstuhl ,
1 Rauchtisch, 1 Regulateur, 1 Kanapee , 1 Garten¬
bank, 1 Kopierpresse mit Tisch , 1 Nähmaschine , 1
Gasofen, 1 beinahe neuer Erdölofen , Küchenuhrcn,
1 Zuber, 3 Krantständer, 1 Weinfaß , 205 Liter
haltend , 1 Partie gute, getragene Herrenkleider und
Franenkleider, wozu Liebhaber Höst, einladet

S . Hischmann, Anktionsgeschäft,
_ Zähringerstrafie 29 ._

Friedrichsthal.
Holz -Versteigerung .

2.1 . Das Großh. Hofforst- und Jagdamt Frieb-
richsthal versteigert am

Samstag , den 18 . Februar l. Js .,früh 9 Uhr ,
auf dem Rathanse in Friedrichsthal aus den
Abteilungen „Jungenacker und Vorlenz " :

264 Ster Forlenprügelsowie 18 300 Forlenwellen.Die Forstwarte Bari 4 und Gorenfloin Fried-
richsthal geben näheie Auskunft .

Wohnungen zu vermieten.
— Lachnerstrafie 21 (Neubau) sind noch eine

Wohnung im 2 . Stock und eine Wohnung im 4. Stock
von je 3 Zimmern, Erker und Veranda mit Zubehör
auf 1 . April oder früher zu vermieten . Näheres
Rudolfstraße 4 II und Bernhardstraße 19 V.



»»4

Alldeutscher Verband.
Ortsgruppe Karlsruhe .

Die ordentliche Hauptversammlung findet am 21 . d. M., abends 8 '/, Uhr,
im Koukordiasaale bei Moninger statt

Tagesordnung :
1 . Geschäftsbericht des Vorstandes.
2. Rechnungslegung des Schatzmeisters .
3. Wahl des Vorstandes.
4. Anträge des Herrn Osterroth betreffend :

». Reichstagsbeschlüsse rum Etat für Südwest-Afrika,
b. Hilfsaktion für tue südwestafrikanische Ansiedlerfamilien ,
v. Einrichtung von Diskussionsabenden .

Der Vorstand .

Evangel . Männerverein der Weststadt.
Einladung .

Die jährliche Mitgliederversammlungzur Erledigung der in 8 18 der Satzungen angegebenen
Tagesordnung findet Dienstag , den LI . d . Mts . , abeuds 8 Uhr , im Gerneindehause , Blücher¬
straße 20, statt . Unsere Mitglieder werden unter Hinweis auf die Wichtigkeit der Tagesordnung frcund -
lichst dazu eingeladeu.

Karlsruhe , den 13. Februar 1905 . 2 .1.
Der Borstand .

Wöchuerinnen -Asyl .
Für unsere Anstalt erhielten wir von Frau Gräfin Rhena 6 selbstgefertigte SHSrvlchen ; durch

Freiherrn v. Babo : von Frau I . E . „zum Andenken an teuere Verstorbene" 20 von Hrn . Staatsrat
Glöckner 10 ^ ! ; durch Fr . Staotrat Schussele von vr . D . 100

Für diese Gaben sprechen wir unseren herzlichsten Dank aus .

_ Das Komitee ._
An Beiträgen sür die streikenden Bergarbeiter

gingen bei Herr» Archivratvr . Sdnsr ein (der Bad . Landeszeitungübergeben) von Herrn Geh. Rat
Siegel 20 vr . A . A . 3 Landgerichtsrat Siegel 5 Regisseur vr . Kilian 5 ^ !, Amtmann von
Gulat 10 Spezialarzt vr . Krumm 5 zus. 53 ^ Bei Herr » vr . » . Lnlttvl gingen
weiter für die streikenden Bergarbeiter ein : von Frau Med .-Rat vr . Weist, 20 ^!, prakt. Arzt
vr . Jourdan 20 ^ l, vom Fahrpersonal und den Depotarbeitern der städt . Straßenbahn 58 ^ !, Rendant
Sondheim 3 ^ !, Frau Valentin Herzig 3 K. 1 °̂ I, Stadtrat Dieber , Maler 20 ^ l , Professor vr .
Längin 5 ^ !, Oberschulrat Rebmann 10 Hauptlehrer Aug . Jung , Wittenschwand 2 .05 zus . 142.05

Wohnungen zu vermieten .
— Amalienstraste , Ecke Waldstraße, in freier

Lage am Stephanplatz , ist 3 Treppen hoch eine
schöne , große Wohnung von 5 Zimmern , 2 Ballonen ,
Badezimmer nebst reichlichem Zubehör , welche sich
ihrer zentralen Lage wegen auch für geschäftliche
Zwecke sehr gut eignet, auf 1. April zu vermieten.
Näheres Amalienstraße 25 » , 3 Treppen hoch .

— Amalienstraste SV . freier Platz , kein Vis-
a -vis , ist im 2. event. auch im 4. Stock eine Woh¬
nung von 5 großen Zimmern , Erker , Bad , 2 Kellern ,
2 Mansarden , Trockenspeicher, Waschküche, der Neuzeit
entsprechend eingerichtet, auf 1 . April zu vermieten .

— Hirschstraste 62 ist im 2 . Stock eine schöne
Herrschastswohimna , bestehend aus 6 Zimmern , Küche ,
Speisekammer , Bad , per 1 . April oder früher zu
vermieten .

— Kaiser -Allee 58 ist eine freundliche Man¬
sardenwohnung , bestehend aus 2 Zimmern , an
ruhige Leute auf 1. April zu vermieten . Näheres
daselbst im Laden.

3 .3. Lesstngstraste SS ist im 2 . Stock des
Vorderhauses eine Wohnung von 4 Zimmern , Küche ,
Mansarde , Keller , Anteil an der Waschküche und
dem Trockenspeicher auf 1 . April zu vermieten . Nä¬
heres bei Junker L Ruh , Sofienstraße 65.

3 .3. Lesstngstraste SS ist im 2 . Stock des
Seitenbaues eme Wohnung von 2 Zimmern , Küche
und Kellerabteilung auf 1 . April zu vermieten . Nä¬
heres bei Junker L Ruh , Sofienstraße 65 .

— Marieustraste SS , parterre , ist eine schöne
3 Zimmerwohnnng mit Zubehör auf 1 . April oder
Mai zu vermieten . Näheres daselbst im Bureau
des Sägewerks .

— Melanchthonstraste 4 (Durlacher Allee)
sind zwei elegante Wohnungen , 3 . und 4 . Stock , mit
je 5 Zimmern , Bad und reichlichem Zubehör per
sofort oder 1 . April zu vermieten . Näheres Durlacher
Allee 21 . 2 . Stock.

— Schillerstraste SS ist eine schöne Mansarden¬
wohnung von 2 Zimmern und Küche auf sofort oder
später zu vermieten . Näheres im 1. Stock oder
Scheffelstraße 53 I . —

— Kriegstratze 01
ist eine elegante Herrschaftswohnung von 7 Zim¬
mern , Bad und reichlichem Zubehör , eine Treppe
hoch, wegen Versetzung auf 1 . April 1905 event.
sogleich beziehbar zu vermieten . Zu erfragen parterre .

zu vermieten . Näheres Karl -Wilhelmstraße 1,
parterre . —

KerrsWsmhniing zu Vermieten
auf 1 . April ev . 1. März , Südweststadt , eine 8 Zim -
merwolmung (7 nach der Straße gehend) nebst
reichlichemZubehör . Preis 1400 Näheres Karl¬
straße 84 1v oder Schillerstraße 19 I . Anzusehen
von 11 - 1 Uhr . -

Douglasstmße 11
ist eine elegante Wohnung von 7 Zimmern , Bad ,
Erker , Veranda und Zugehör auf 1 . April oder früher
zu vermieten. Näheres daselbst, parterre . —

' Sommerstratze 10 , ^
Neubau , sind sehr schön hergerichtete Woh -

" nungen von 4 großen Zimmern , Bad samt >

< Zubehör , Balkon , Veranda und Hausgarten .
auf sogleich oder später zu vermieten . Zu er-

^ fragen daselbst im 1 . Stock. — >

Laden zu vermieten.
*2 .1. In der Nähe der Großh . Hauptwerkstätte

ist ein Laven für Bier , Wurst - und Spezereiwaren
auf 1 . März oder 1 . April billig zu vermieten . Nä -
hcres Scherrstraße 12, parterre ._

Laden zu vermieten .
Kaiserstraße 176 ist der Laden auf mehrere Mo¬

nate zu vermieten. Näheres daselbst zu erfragen .

Gesucht
eine größere herrschaftliche Wohnung . Offerten mit
Zimmerzahl und Preisangabe unter Nr . 1280 an
das Kontor des TagblatteS erbeten._

Zimmer zu vermiete ».
* Werderstraße 17 , parterre , ist ein möbliertes ,

zweifenstriges Zimmer mit separatem Eingang an
einen ordentlichen Herrn sofort wegen Aerschung zu
vermieten ._

* Kapellenstraße 2 ist im 2 . Stock rechts ein
kleines, möbliertes Zimmer für 8 per Monat
sofort zu vermieten ._

Bahnhofstratze SO
sind im 2 . Stock ein möbliertes Zimmer und eine
Schlafstelle beide mit Kost sofort billig zu vermieten.

Ein Zimmer ,
hübsch möbliert, ist an ein solides Fräulein auf
1. März zu vermieten : St efanienstraße 4 , 3 Treppen .

Zimmer mit Pension.
— Sehr gut möbliertes Zimmer mit Pension

ist zu vermieten : Karlstraste 64 » S . Stock .

Zimmer -Gesuch.
* Ein bis zwei gut möblierte Zimmer mit un¬

geniertem Eingang von jungen Herren gesucht . Offer¬
ten unter Nr . 1278 an das Kontor des Tagblattes
erbeten.

auf I . Hypothekr innerhalb 65der amtlichen
Schätzung zu 4 Zins auf ein Geschäftshaus in
I » Lage von pünktlichem Zinszahler gesucht . Gefl.
Offerten unter Nr . 1264 an das Kontor des Tag¬
blattes erbeten .

*2.1 .

Dienst -Anträge .
— Ein einfaches Mädchen wird für häusliche

Arbeit zu kleiner Familie sofort gesucht : Marien¬
straße 70 im 2 . Stock. _

Für sofort wird ein ehrliches, fleißiges Mädchen,
welches alle Hausarbeiten verrichten und auch etwas
kochen kann , zu kleiner Familie (3 Personen ) gesucht .
Näh eres Waldltraße 18 im Laden ._

—

Büglerin ,
tüchtige, findet sofort Beschäftigung : Lessingstraße 8,
1 . Stock._

*2.1 .

Fräulein
wird nach Baden -Baden zu einem 4 jährigen
Jungen gesucht . Offerten unter U . U . postlagernd ,
Baden-Baden._ 2.1.

Dienstmädchen -Gesuch.
— Auf sofort wird ein jüngeres Mädchen für

häusliche Arbeiten gesucht : Kriegstraße 146 III .

Ein Mädchen ,
das gut bürgerlich kochen kann , wirb per sofort oder
1. Marz gesucht : Kaiserstraße 76, 2 . Stock.

Mädchen -Gesuch .
Per sofort oder 15. l . Mts . wird ein jüngeres ,

fleißiges Mädchen zur Mithilfe im Haushalt gegen
guten Lohn gesucht . Näheres Kaiser-Allee 77 »,
3. Stock. 2.2.

b2 Zimmermädchen
zu einer kleinen Familie gesucht . Nur solche mit
guten Zeugnissen wollen sich melden : Hoffstraße 6,
2. Stock._

Mädchen ,
im Kleidermachen bewandert , sowie ein Lehrmädchen
sofort oder später gesu cht : Leopoldstraße 15, parterre -

Mädchen gesucht.
Für kleinere Wirtschaft wird ein jüngeres Mädchen

für sofort oder auf 15. Februar gesucht . Zu erfragen
im Kontor des Tagblattes .

s2j



Nr . 44 . N. Krrttruder r »gbl»n . » » 8 Msurag. Sen iZ . 5edm-s loor.
Monatssrau -Gesuch.

* Auf sofort wird eine ordentliche, unabhängige
Zrau gesucht . Zu erfragen Werderstraße 17 im
j. Stock , zwischen S und 12 Uhr.

Wein -Vertreter .
*2.1. Herren , die als Nebenbeschäftigung eine

»iesige Weinhandlung vertreten wollen , gegen hohe
Provision gesucht . Offerten unter Nr . 1279 an das
Kontor des Tagblattes erbeten.

*2.1. Gesucht einige junge Leute als
Bücherreisende.

Hohe Provision . Gute Zeugnisse verlangt . Prinzipal
reist selbst mit . Näheres Lmsenstraße 19 IV

»

mit guter Schulbildung für unser »--<
kaufmännisches Kontor gesucht.

Färberei printz ,
Aktiengesellschaft,

6S Ettliugerstratze 6S .

zu
ft '

Jüngerer Bursche
iUM Kegelaufsetzen wird sofort gesucht . Wo ? zu er¬
jagen NN Kontor des Tagblattes .

Müßiger, reinlicher HausLursche
zum sofortigen Eintritt gesucht .

Otto Schwarz, Konditorei,
Karlstraße 49 a .

Junger Mann ,
34 Jahre alt , welcher auch im Fahren bewandert ist,
sucht leichte Beschäftigung bei mittlerer Belohnung .
Zu erfragen Waldhornstraße 31, 4 . Stock . *

Verloren .
In der St . Stephanskirche bezw . in der Ritter¬

strabe , Kaiserstraße bis zur Karl -Friedrichstraße
wurden am Sonntag zwischen 10 und 11 Uhr4« Mark in Gold verloren. Der ehrliche Finder
wird gebeten, dieselben gegen Belohnung bei Stadt -
mesner Kaiser abzugeben.

Verloren
wurde eine goldene Damenuhr mit Kette am

gute Belohnung abzugeben : Belfortstraße

Verloren
wurde am Freitag ein Pfandschein , ausg . a . 10. 2 . 05
unter X . 3067 . Der redliche Finder wolle seine
Adresse unter Nr . 1281 im Kontor des Tagblattes
abgeben. *

Gefunden
wurde vorige Woche ein goldenes Medaillon mit2 Photographien . Abzuholen gegen Ausweis Mathy -
straße 7 HI . *

Zu verkaufen.
Zwei paar Fenster nebst Rahmen und zwei

paar Läden » gebrauchte , sind billig abzugeben :
Lessingstraße 20. _

Welschhahne«, *
Poularden ,
junge Enten ,
junge Hahnen,
Straßburger Bratgänse

empfieblt

L. Lartharius ,
Karlstraße LS », Telephon 1213,

gegenüber dem Palais Prinz Max .

Autscherei -Verkauf.
In Mitte der westlichen Altstadt ist eine Kutscherei , bestehend aus einem

dreistöckigen Wohnhaus , Querbau, Stallung, Heu- und Haferspeicher, Remise,
Geschirrkammer, Pferden, Geschirren, Wagen und allem Zubehör, zu verkaufen;in der Kutscherei selbst ist elektrisches Licht und Kraftbetrieb. Näheres im
Kontor des Tagblattes. g.s.

Ilompvllfl'iivlile
in 2uek6r -LssiA als :

KeilmMh fsiielite <«>̂ °),
keiimlslilleli, ilimken,
8ei>f- liiill luellei'Wi'jleii

6lNs )üsli1t 5.3.
in Olüssrn von ou. 5 Lilo lustalt ftnä offen
Luagevogsn .

am I ^iäöllplLtL .

feinste , srisvbs IVnrs in klusoden
und ausZerroAsn .

eriieinsl

6ummi-8okw3mme
Osloium-Oanbic!.

Ziese Woche Ziehung
der so beliebten

KolomlgcklMie
mit Haupttreffer Mk. V8.VVO —.

Lose L S.S« sind , wie auch Zeller und
Douaueschinger L Mk. 2 .—, Gothaerund Straßburger Lose L Mk. 1 — noch

2.1 . zu haben bei

Carl Göst,
Hebelstraße LI/18, Karlsruhe.

I.ivIi1pM - /lli8ls!1
V. kerrmsllll,

- - - - - 8offSN8tNL8SS 132 . - - - - -

LllMklwmiil
^ srlsruhe .LL

Probelokal : „ Höhere Mädchenschule " . Singsaal .
Proben für Bruch's „OdyffeuS".

Dieustag 1 Damen 8 Uhr,Freitag j Herren 8 ^ Uhr.

i.iullei'llslle.
n»»ik« sbsi >a , xiLvi«
>/,9 VLr dsginnsnä,

Vkon-i'i'obe.
Hei » Voi -slsnck .

Als Ersatzmittel für di« Muttermilch mußin erster Linie Knfeke ' s Kiudermehl empfohlen
werden , welches die in der Muttermilch enthaltenen
Nährstoffe im richtigen Verhältnis besitzt , von den
Kindern gern genommen und vollständig verdaut wird .Der Gehalt desselben an Mineral - und Eiweißstoffen
begünstigt die Knochen- und MuSkelfleischbildung
aus das beste . Die durch Kufeke ' s Kindermehl be¬
wirkte feinere Gerinnung der Kuhmilch im Magendes Kindes macht dieselbe leichter verdaulich und
schützt vor Erkrankung an Magen - und Darm¬
tatarrhen ._

Bon der bekannten und gern gesehenenButterick ' sModen-Revue ist soeben oas , Februar-Heft er¬
schienen und überrascht durch seine Reichhaltigkeit.Der Text von ca. 80 Seiten ist belebt durch Hunderte
von Illustrationen sowie 10 schwarzen , und .4 künst¬
lerischen farbigen Voll -Bildern und gibt eine volle
Belehrung über die herrschende Mode , die mit Be¬
ginn des Frühjahres eme ganz andere zu werden
scheint . Namentlich in bezug auf Jackettes , Blusenund Aermel ist dies der Fall . Die besondere Ab¬
teilung für die Jugend bnngt alles Neue der Mode
vom Baby bis zum blühenden Backfisch , woran sich
die üblichen Artikel über Putz , praktische Schneidereiund Besprechungen im Reiche der Mode schließen.Es bringt ferner eine besondere Seite mit Abbil¬
dungen zu Konfirmation ?- und Kommunionskleidern ,
Vorlagen zu Handarbeiten , namentlich die beliebte
Prinzessin -Luise-Spitze , neue Haarfrisuren und einen
ferneren Artikel über Gesundheits - und Schönheits¬
pflege. Der übliche Unterhaltungsteil ist diesmal
bereichert durch ein Gedicht und eine BiographieSeiner Majestät des Kaisers anläßlich seines kürz-
lichen Geburtstages aus der Feder der bekannten
Schriftstellerin Truska von Bagmski und durch die
dritte Folge aus dem Liebesleden großer Komponisten
„ Wagner und Cosima I" Das Gratis -Schnittmuster ,das diesem Hefte beiliegt, ist ein elegantes Damen -
Reformkleid . Butterick ' s Moden -Revue kostetim Einzelheit franko 75Pfg . pro Heft oder Mk . 1 .75
pro Quartal . Man abonniert bei jeder Buchhandlung ,bei jedem Postamt , bei jeder Butterick 's Agenturoder direkt beim Verleger Aktien - Gesellschaft fürButterick's Verlag , Berlin V "

. 8, Leipzigerstraße 102.
„ Hautschmuck ." Die illustrierte Monatsschrift

„Das Aeußere " (Verlag Willy Kraus , Berlin ),die durch ihren reichhaltigen Inhalt auf allen Ge¬bieten der SchönheitS - und Körperpflege ein fast un¬
entbehrlicher Ratgeber für unsereDamenwelt gewordenist, bringt in ihrer letzten Nummer einen hoch¬
interessanten Artikel über H. a u t s ch m u ck. Seit manin London weiß , daß König Eduard auf der Brusteine Fuchsjagd unauslöschlich eingezeichnet oder viel¬
mehr eingestochen trägt , hat die ganze GesellschaftEnglands ein wahres Fieber ersaßt , auch tätowiert
zu werden , und nicht weniger als 18 Ateliers für
schmerzlosen „Hautschmuck" sind in der englischenMetropole entstanden . Während man aber bisher
„verschwiegene" d. h . von der Kleidung verdeckte
Körperfüllen mit eintätowierten Zeichnungen „ge¬schmückt" hat , ist Lady Randolph Churchill mit dem
gewiß nicht gutm Beispiel vorangegangen und hatihren Hautschmuck sichtbar getragen : Einen reizenden
Schmetterling , der sich ihr eben auf ihren Busen
gesetzt zu haben scheint . Natürlich wurde dieserSchmuck gebührend bewundert . Natürlich fand er
Nachahmung , und so kann man jetzt bei SoiröeS ,
Empfängen und in den Theatern Damen sehen, diean ihrem Busen Schlangen allerdings nicht nähren ,denn das Nähren ist skoolciug , aber tragen , und
zwar in okLgio, unauslöschlich eingebrannt . Andere
tragen auf ihrem Busen Blumen als Hautschmuck,und in jüngster Zeit lieben cs auch die Damen , sichden Namen des Auserwählten sichtbar eintätowicreu
zu lassen.
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Statt jeder besonderen Mitteilung .
Freunden und Bekannten machen wir hierdurch die traurige Mitteilung , daß unser

jnnigst geliebter Vater , Schwiegervater und Großvater

«m Sims» Manrbscft
nach kurzem Krankenlager seiner vor 4 Tagen verstorbenen Gattin im Tode nachgefolgt ist .

Die tieftrauernden Hinterbliebenen :

0,-. N . Mansbach , Berlin,
A . Mansbach , Basel ,
Zahnarzt H . Mansbach , Mannheim,
Max Citri » , Odessa.

0r. A . Mansbach , Karlsruhe ,
Bertha Mansbach , Karlsmhe ,
Benno Mansbach , Nürnberg ,
vr . S . Mansbach , Nürnberg,
Zahnarzt M . Mansbach , Karlsruhe ,

Die Beerdigung findet Montag , den 13 . Februar , nachmittags 5 Uhr , vom Friedhofe

der israel . Religionsgesellschaft aus statt .

Blumenspenden werden Höst, dankend abgelehnt .

Neueste Herrenmoden .
Während die Mode in Damensachen im flotten

Tempo sich verändert und oft aus einem Extrem in
das andere verfällt , vollzieht sich der Wechsel , der

Herrenmode in ruhigeren Bahnen . Der freisinnigste
Mann ist in der Bekleidungsfrage oft hochkonservativ ,
der älteste und bequemste Rock ist ihm meist der

liebste . Aber mag sich auch das einzelne Jndividium
noch so lange an altgewohnte Formen und Stoffe
klammern , einmal kommt doch der Moment , wo cs
der Mode Konzessionen machen muß , sei es in

Rücksicht auf die Stellung oder Gesellschaft . Aus

diesem Grunde wird es unserer Herrenwelt gewiß
nur angenehm sein , über die neuesten Moden in¬

formiert zu werden .
Im »Zentral -Organ des Verbandes der Arbeit¬

geber im Schneidergewerbe " finden wir darüber

folgendes : Der eigentliche Sommerüberziehcr , den
man zu besseren Gelegenheiten trägt , soll eben noch
die Knie bedecken . Er ist nicht mehr ganz so weit
als er in letzter Zeit getragen wurde ; er läßt die
Taille wieder erkennen , und nur in der unteren
Partie behält er noch reichliche Weite . Von den

senkrechten Taschen sieht die feine Schneiderei jetzt

ganz ab , sie liegen wieder wagrecht und haben
Patten . Unter den hierzu bestimmten Stoffen findet
man , außer den beliebten schwarzgrauen Melangen ,
jetzt wieder lebhaftere Farben , wie grau , braun , beige rc .
und leichte , wenig auffallende Muster , Diagonale ,
Streifen und Karos . Für Geschäftszwecke und

schlechtes Wetter bleibt der lange , ulsterartige Ueber -

zieher modern und zwar sind für diesen lebhaft ge¬
musterte Stoffe , Streifen und Karos bestimmt . An

diesem Ueberzieher sind die senkrechten Taschen noch
erlaubt und die Knöpfe können verdeckt und zum
durchknöpfen sein . Neben diesen beiden Hauptarten
sind auch rockartige Ueberzieher modern , doch eignen
sie sich nur für stattliche Figuren .

Eine bemerkenswerte Neuerung ist die tiefe Klappen¬

form an den Röcken und Saccos . Sie soll an allen
besseren Stücken zur Anwendung , kommen und nur
für Geschäfts - und sportsachen will man den höheren
Schluß beibehalten . Für komplette Anzüge sind vor¬
herrschend gemusterte Stoffe , damnter sogar recht
auffällige Karos gekauft worden und man kann dazu
die Sacco - oder einreihige Rockform wählen . Der
erstere ist etwas länger und auch etwas mehr auf
Taille gearbeitet als bisher , der letztere zeigt wieder
etwas flotteren Abstich des Schoßes und Hüsttaschen
oder doch Hüftpatten . Auch bei den tieferen Rock-
fagons behalten die Westen Hohen Schluß am Halse ,
sodaß wenig Wäsche sichtoar ist , und meist werden
sie ganz ohne Kragen gearbeitet . Wirklich künstlerische
Muster sind in Westenstoffen vorhanden und es gilt
als chic, zu allen Anzügen abwechselnd eine bunte
Weste zu tragen .

Die Hosen haben am Knie und Schenkel reichliche
Weite , verlaufen nach unten enger und bilden über
dem Fuß einen leichten Knick . Unter den Stoffen
hierzu spielen die Streifmuster die Hauptrolle , es
sind aber auch hübsche Karos vorhanden , die den
Beifall der Herrenwelt finden werden .

Mit des Frühlings Erwachen , wenn sich die Natur
mit ihrem frischen , grünen Kleide schmückt , fühlt
auch der Mensch den Drang seinem Aeußeren eine
neue Umhüllung zu geben . Er pflegt aber leider
diese Manipulation , die ja allerdings mit einigen
Unbequemlichkeiten , Auswählen des Stoffes , An¬
messen und Anprobieren , sowie auch Geldkosten
verknüpft ist, bis zum allerletzten Moment auf¬
zuschieben . Erst dann , wenn die liebe Frühlings¬
sonne ihre Strahlen warm aus den Rücken sendet
und das Vergängliche der alten Kleidung in ein
helleres Licht stellt , entschließt man sich zu einem
Gang zu seinem Schneider . Da nun aber der weit
größte Teil der Herren der Schöpfung so handelt ,
so drängen sich dann beim Schneider , der auf Be¬
stellung arbeitet , die Aufträge auf eine verhältnis¬
mäßig zu kurze Zeit zusammen . Er ist nicht imstande ,

m der gegebenen kurzen Frist mit seinen , wenn auch
noch so tüchtigen Arbeitern , alles zu bewältigen . Er
muß neue , oft minderwertige Arbeitskräfte einstellen ,
und cs ist ihni , bei aller Anstrengung und allem
guten Willen manchmal garnicht möglich , die Auf¬
träge so auszuführen , wie er es wünscht und wie es
im Interesse der Kunden liegt . Es ist dies ein
altes Uebcl , an dem der handwerksmäßige Betrieb der
ganzen Bekleidungsbranche leidet , ganze Wochen ja
Monate ist er ohne genügende Beschäftigizng , dann
kommt die sogenannte Saison , die ihm Arbeit in
Hülle und Fülle bringt , die er nun aber trotz An¬
strengung aller .Kräfte nicht bewältigen kann .

Man hört und liest soviel , und zwar aus allen
Kreisen , von dem Wohlwollen , das man dem Hand¬
werkerstand entgegenbringt . In unseren gesetzgebenden
Körperschaften und überall ist davon die Rede , aber
viel ist dabei noch nicht herausgekommen . Hier aber
zeigt sich ein Punkt , wo jeder einzelne fern Wohl¬
wollen praktisch betätigen und jeder für seine Person
etwas für das Handwerk tun kann , ohne sich irgend
welche Opfer aufzuerlegcn . Neue Kleidung muß
sein , das weiß heutzutage jeder ganz genau , man
gehe dämm schon jetzt zu fernem Schneider , der mit
seinen Gesellen gegenwärtig wenig Beschäftigung hat
und auf Arbeit wartet . Der Meister ist jetzt viel
eher imstande , alles recht sorgfältig und pünktlich
auszuführen , als später in der sogenannten Saison .

Ern solches Entgegenkommen bedeutet auch eine
soziale Wohltat , man schafft dadurch den in dieser
Branche beschäftigten Arbeitern eine gleichmäßigere
Arbeitszeit , sodaß Ueberstunden und Nachtarbeit über¬
flüssig werden . Der Einwand , daß man erst ab -
warten will , was getragen wird und worden ist,
kann heute nicht mehr gemacht werden , denn die
neuen Stoffe und Musterkollektionen sind schon seit
anfangs Januar in den Händen der Schneider .
Auch die neuesten Modeillustrationen und Schnitte
sind längst erschienen und neueres kommt im Laufe
der Saiion nicht mehr hinzu . Man darf darum
hoffen , daß diese Anregung auf guten Boden fällt .

Unsere Residenz zählt nun über 100 VW Einwohner
und beginnt Großstadt zu werden . Es ist daher
sehr zu bedauem , daß die lieben Karlsmher , ganz
besonders das bessere Publikum , immer noch nicht
von ihrem Drange auswärts zu kaufen , lassen können ,
obwohl in Karlsruhe in den letzten Jahren in allen
Branchen Geschäfte entstanden sind , die sich in jeder
Beziehung neben diejenigen größerer Städte stellen
können . Der Karlsruher kauft mit Vorliebe aus¬
wärts in der Meinung , besser daran zu sein . Ganz
besonders macht sich dies in der Maß -Schneiderei
fühlbar . Daß jede Stadt und besonders eine Groß¬
stadt gewisse Vorteile einer anderen Stadt gegenüber
hat , soll hier absolut nicht bestritten werden ; daß es
aber gerade in der Maß -Schneiderei der Fall sein
soll , ist meistens Meinungssache . Gewiß können die

großen Schneider in Großstädten mehr leisten wie
diejenigen in mancher kleineren Stadt , denn sie be¬
kommen beinahe die doppelten Preise wie die ersten
Geschäfte am hiesigen Platze und ist es dann leicht
möglich , bessere Verarbeitung zu bringen , da sie sich
ungewöhnlich hervorragende Kräfte engagieren können .
Würde ein Teil des besseren Publikums , insbesondere
die hohen und höchsten Herrschaften , die hiesigen
Maß -Schneider , die ja auch ihre Gemeindeumlagen
und Staatssteuern bezahlen müssen , mit ihren Auf¬
trägen beehren , so könnte bald der Beweis geliefert
werden , daß auch in Karlsruhe bas bessere Maß¬
geschäft vorwärts und aufwärts schreitet , um Schritt
mit anderen großen Firmen zu halten ; solange aber
das Publikum , das hier tonangebend sein soll , nur
auswärts bestellt und kaust , solange kann von einem

wirklichen Aufschwung und Aufblühen des besseren
Schneidergewerbes am hiesigen Platze nicht die Rede
sein . Man sagt , und das mit vollem Unrecht , man
bekäme hier die besseren Sachen nicht . Dem ist
aber nicht so , sondern der Prophet gilt nichts in
seinem Vaterlande . Auch die hiesigen Schneider
stehen mit den ersten englischen und deutschen Firmen
in Verbindung und könnten genau dasselbe liefern ,
wenn sie die Käufer dafür hätten , aber gerade dieses
Publikum kaust mit Vorliebe auswärts , vielfach
nicht aus Ueberzeugung , sondern des Namens
wegen und wie oft stellt es sich heraus , baß auch
bei dem von auswärts Bezogenen nicht alles Gold
ist was glänzt und auch nur mit Seide genäht wird .
Äenderungcu kommen in jeder Schneiderei vor und
je größer sie ist desto mehr , denn der Mensch ist
nicht von Eisen und Stein , sondern eine bewegliche
und veränderliche Figur . Keine Stadt wird in dieser
Branche von dem besseren Publikum so vernachlässigt ,
wie Karlsruhe und ist es daher unbedingt notwendig ,
daß auch für das ehrsame Schneidergewerbe einmal
eine Lanze gebrochen wird um das bessere Publikum
daraus aufmerksam zu macken , daß es auch dem
Schneiderhandwerk am hiesigen Platze not tut , mehr
beachtet und berücksichtigt zu werden , denn auch
unsere hiesigen Schneidermeister sind treue Mit¬
bürger , die für das Gemeinde - und Staatswohl stets
ihr Schärflein beitragen .
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Amtliche Mitteilungen .

Seine Königliche Hoheit der Großher¬
zog haben Sich unter dem 3. Februar d. I . gnädigst
bewogen gefunden, dem bisherigen Vorsitzenden des
Kreisausschusses Freiburg , Kammerherrn Ernst Frei -
heirn Böcklin von Böcklinsau in Freiburg ,den Stern zum Kommandeurkreuz mit
Eichenlaub Höchstihrrs Ordens vom Zähringer
Löwen zu verleihen .

Seine Königliche Hoheit der Großher¬
zog haben unterm 4 . Februar d. I . gnädigst geruht ,den Zentralinspektor bei der Generaldirektion der
Staatseiscnbahnen , Oberbetriebsinspektor Hermann
Welte auf sein untertänigstes Ansuchen unter An¬
erkennung seiner langjährigen treuen Dienste in den
Ruhestand zu versetzen . (Karlsr . Ztg .)

Färberei Printz.
Prompte Bedirmnw . — Tadellose Ausführung .

Mäßige Preise . -

Grojjherzogliches Huslhealer.
Dienstag , den 14 . Februar . 16 . Vorstellung

außer Abonnement . Zweites und letztes
Gastspiel von ZigniüKenollison. Carmen .
Oper in 4 Akten von H . Meilhacund L . Halsvy .
Musik vonGeorgesBizet. „Carmen" : Sigrid
Arnoldson . Anfang 7 Uhr. Ende nach
10 Uhr.

Donnerstag,denlö. Februar . SS . Abonnem .-
Vorstellung der Abtemrng iS (gelbe Abonne¬
mentskarten). Unsere Pauline . Schwankin 4 Akten von G . v . Moser und P . R- Lehn-
hard. Anfang 7 Uhr. Ende nach 9 Uhr.

Freitag, den 17. Februar . 36. Abonnem .-
Vorstellung der Abteilung O (graue Abonne¬
mentskarten ). Wallenstein . Em dramatisches
Gedicht von Schiller. 1 . Teil : Wallensteins
Lager in 1 Akt — Die Piccolomini in
5 Akten. Anfang halb 7 Uhr. Ende gegen10 Uhr.

Samstag, den 18. Februar . 17 . Vorstellung
außer Abonnement . Zum Vorteil des Schiller-
vcrbands Deutscher Frauen, Drtsgruppe Karls¬
ruhe . Wallenstein . 2 . Teil : WallensteinsTod in 5 Akten . Anfang '/r ? Uhr . Ende
nach 10 Uhr .

Sonntag, den 19. Februar . 37. Abonnem .-
Vorstellung der Abteilung ^ (rote Abonne¬
mentskarten). Der Evangelimanu . Musi¬
kalisches Schauspiel in 2 Akten (der 2. Akt
in 2 Abteilungen) nach einer in den „Erzählungen
eines Polizeikommissärs " von Or . Leopold
Florian Meißner mitgeteilten Begebenheit von
Wilhelm Kienzl . — Zum erstenmal : Phan¬
tasien im Bremer Ratskeller . Phan¬
tastisches Tanzbild frei nach Wilh. Hauff von
Emil Graeb . Musik von Carl Steinmann .
Anfang V-,7 Uhr. _

Theater in Bade « .
Donnerstag , den 16. Februar . 5 . Vorstellung

außer Abonnement. Erhöhte Preise. Ein¬
maliges Gastspiel von 5igrill Krnolöson .Carmen . Oper in 4 Akten von H . Meilhacund L . Halovy. Musik von Georges Vizet.
„Carmen" : Sigrid Arnoldson . Anfang-/- 7 Uhr . _

Eintrittspreise :
am 14. und IS . Februar Balkon I . Abt. k ^ !,

Sperrsitz I . Abt. 4.50 ^ usw .,am 16 . und 17. Februar Balkon I . Abt. 5 „a ,
Sperrsitz 1 . Abt. 4 ^ usw.am 18. Februar im 1. Rang ohne Unterschied 10 ^ !,
Sperrsitz I . Abt . 4

Am 18 . Februar wird WallensteinS Tod zu
Gunsten des Schiller - Verbandes Deutscher» rauen, Ortsgruppe Karlsruhe, im Großh. Hof-heater zur Aufführung kommen.

Polizeibericht .
Karlsruhe , 13 . Februar .

Gestern vormittag um ' /4 I 2 Uhr entstand in
einem Hause der Ritterstraße dadurch ein Kellerbrand ,daß ein Bündel Stroh , welches zum Verstopfen eines
Kellerlochs diente, wahrscheinlich durch em wegge¬
worfenes Zündholz oder emen Cigarrenstummel , in
Brand geriet. Das Feuer wurde durch Hausbe¬wohner gelöscht , ein weiterer Schaden ist nicht ent¬
standen . Der Äorfall verursachte einen Auflauf von
zirka 200 Personen .

_DaS « ene badische Landtagswahlrecht .
Soeben ist im Kommissionsverlag der Buchdruckerei
Geck L Cie . in Karlsruhe die Broschüre des Land¬
tagsabgeordneten Emil Eichhorn über die badische
Verfassungsreform und das neue badische Wahlrechtin zweiter Auflage erschienen. Der rasche Absatzder ersten Auflage zeigt, daß die Schrift ein Bedürfnis
war und daß mit Recht bei dem Erscheinen gesagtwurde : Keiner, der Interesse an den badischen Land¬
tagswahlen nehme , werde die Schrift entbehren
können. Die zweite Auflage ist wesentlich erweitert ;
so sind als ganz neue Absätze hinzugekommcn die
Landtagswählergebnisse von 1889 bis
1903 , eine Zusammenstellung über die Ver¬
schiebung , welche sich seit 1871 in den
Parteiverhältnissen Badens vcFzogen hatund endlich ein farbiges Tableau , welches
überaus anschaulich die politische Vertretungder einzelnen Landtagswahlkreise seit 18,71 zeigt.
Durch dieses Material über die Wahlen oer letzten
Jahrzehnte wird die der neuen Wahlkreis -
einterlung angefügte Statistik sehr glücklich ergänzt .
Auch sonst sind mancherlei Verbesserungen und Er¬
weiterungen vorgenommen worden und die statistischen
Tabellen sind sorgfältiger von Druckfehlern gesäubert.

Man kann somit dre Schrift im Hinblick auf die
kommende Landtagswahl nur aufs neue warm
empfehlen. Der Preis ist der alte geblieben ; er
beträgt 50 Pfg .

„ Klassische Modelle " lautet der Titel der
soeben erschienenen vierten Lieferung des Pracht¬werkes „ Venus " (Berlin 8 >V . , Willy Kraus
Verlag ). Damit wird eines der nicht nur intimsten ,sondern überhaupt interessantesten Themas der Kunst¬
geschichte angeschlagen. Denn gewiß trägt es zurErkenntnis emer Kunst und eines Künstlers bei, zu
wissen, welche Anregungen diesem die Natur und
bas Leben boten , wie er sie mit seiner Anschauung
zu verherrlichen wußte und welches die weiblichen
Persönlichkeiten waren , die mit ihrer Schönheit und
Liebenswürdigkeit die dankenswerteste Rolle im
Schaffen der großen Meister spielten. Hier siehtman nun in einer glänzenden Zusammenstellung die
Porträts jener bedeutend schönen Frauen und eben
diejenigen Bilder , worauf sie verherrlicht worden
sind, emander gegenüber : Phrync , die dem Praxiteles
zu seiner knidischen Venus Modell stand , und die
Prinzessin Pauline Borghese , die dem Canova im
„ Statuenkostüm " saß, dann die „Fornarina "

, RaffaelsGeliebte , von der er die holden Züge der Sixtina
entlieh , dann Helene Fourment , die oem Auge des
Rubens so viel zu bewundern gab, bann die Saskia
und die Hendrickje Rembrandts , dann auch die Lady
Hamilton , die sich als Bacchantin malen ließ —
keine der Auserlesenen fehlt. Und mit feinen Worten
erklärt — wie gewöhnlich — Friedrich Fuchs in
seinem Texte die besonderen Zusammenhänge .

Lslrl , SNdvi » unil Ssnknslwi ,
vom 11 . Rsbruar 1905.
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Plakate :
AMerW - LemiMllg,

den Schutz der bei Bauten beschäftigten
Personen gegen Berufsgefahren betreffend,

sind zu 10 Pfg . das Exemplar bei uns erhältlich.
SM " Laut tz 38 muß auf jeder Bau - oder

Arbeitsstelle ein Exemplar zur Einsichtnahme
aufliegen .

C. K. Mer'
we WllWMng .

R . Karlsruhe , 9. Februar .
( Mitteilung der Handelskammer .)

Am 8. Februar fand die ordentliche Versammlungder Wahlberechtigte « der Handelskammer statt .
Zunächst kam die gestellte Rechnung für 1904 in
Vorlage . Auf den Bericht der Rechnungsprüfungs -
kommrffion hin wurden die Kammer und der Kassier
für diese Rechnung entlastet . Den Herren Rechnungs -
reoisoren wurde für ihre Mühewaltung der
Dank der Versammlung ausgesprochen . In die
Rechnungsprüfungskommlsston für 1905 wurden die
Herren Fabrikant Karl Wimpfheimer » Brauerei¬
direktor Karl Moninger und Kaufmann BernhardFuchs hier wiedergewählt, während an Stelle des
eine Wiederwahl ablehnenden Herrn Heinrich Oertel
Herr Kaufmann Wilhelm BolSuber hier neugewähltwurde . Der Voranschlag für 1905 fand in der vor¬
gelegten Fassung die Genehmigung der Versammlung .

Auf die Versammlung der Wahlberechtigten folgteeine Sitzung der Handelskammer , in welcher u . a . die
Tagesordnung des am 14. und 15 . Februar statt¬
findenden deutschen Handelstags besprochen wurde .
Im Zusammenhang damit erneuerte die Kammer
ihren vorjährigen Protest gegen die Einführung von
Schiffahrtsabgabe « auf natürlichen Wasser¬straße« und beschloß, die Bestrebungen der Berliner-
Handelskammer auf Einführung des gerichtliche «
Zwangsvergleichsverfahrens außerhalb des
Konkurses zu unterstützen , die Kammer wird hier¬bei dafür einireten , daß ein Schuldner nur einmal
zu einem derartigen Zwangsvergleiche Melassen und
daß die Annahme des Vergleichs von einem Mindest¬
angebot von 50 der Gesamtsumme der Forderungen
abhängig gemacht wird . — Wester wurde beschlossen ,
sich gegen eine Bevorzugung der Landwirte
durch die Proviantämter auszusprechen . — ZurTeilnahme an dem deutschen Handelstage wurden
der Vorsitzende, der Sekretär und 2 Mitglieder
delegiert.

Dre Ortsgruppe Karlsruhe des deutsch-nationalen
HandlungsgchilfenverbandeS hat an den hiesigenStadtrat ein Schreiben wegen Einführung voll¬
ständiger Sonntagsruhe nn Karlsruher Groß¬handel gerichtet , das der Handelskammer vomStadtrat mit dem Ersuchen um eine Aeußerung
dazu übermittelt wurde . Es soll geantwortet werden :
soviel der Handelskammer bekannt, werde in Karlsruhein Kontoren ohne offene Verkaufsstellen schon jetztvielfach gar nicht gearbeitet ; ob die Sonntagsarbeitin Kontoren dieser Art , in denen man ihr heute
noch begegne, ganz zu entbehren sei, werde durch eine
von der Handelskammer demnächst vorzunehmende
Erhebung festgestellt werden ._' Tagesordnung

des Großh . Landgerichts Karlsruhe .
Strafkammer HI .

Mittwoch, den 15 . Februar , vormittags 8 Uhr :
1. Karl Josef Geiger , Glasmacher von Bühlcr -

thal , wegen Diebstahls i. w - R .2. GebhardMüll er , Unterlehrer von Leustetten,wegen Körperverletzung.
3 . Josef Lauer , Taglöhner von Oos , wegenBettels .

_
Tagesordnung

des Großh. Landgerichts Karlsruhe .
Strafkammer I .

Donnerstag , den 16. Februar , vormittags 9 Uhr :
1. Karl Berdon , Blechnermeister von hier ,wegen Sittlichkeitsverbrechens .2. Charlotte Merz , geb . Heiler von Kaisers¬lautern , Näherin , und Marie Hammer

geb. Friede ! von hier , wegen Diebstahls i . R .3 . Karl Moser , Friseur von Gengenbach ,wegen Betrugs und Betrugsversuchs .4. Gustav Zölser , Kaufmann von Arolsen,wegen mehrfacher Unterschlagung.5. Heinrich Bohner III ., Landwirt von Bulach ,wegen Beleidigung .
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Viehmarkt in Karlsruhe , den 11 . Febr . 1905.

(Amtlicher Bericht der Direktion .)
Zufuhr : 1504 Stück . Ochsen 66 St . , Bullen

(Farren ) 23 St ., Färsen (Rinder ) 26 St . und .Kühe
49St .,Kälber344St . , Schafei St . , Schweine995St .,
Kitzlein —St . Es wurde bezahlt für 50 Kilo Schlacht¬
gewicht : Ochsen , vollfleischlge, ausgemästete höchsten
Schlachtwertes , höchstens 7 Jahre alt , 74—76 °^!,
junge , fleischige , nicht ausgemästete und ältere aus¬
gemästete 72—73 ,̂ l , mäßig genährte junge , gut
genährte ältere 70—71 Bullen (Farren ) , voll-
fleisckige höchsten Schlachtwertes 65—68 ^ !, mäßig
genährte jüngere und gut genährte ältere 63—64 ^ l,
gering genährte 60—62 , vollfleischige, ausgemästete
Färsen , Rinder höchsten Schlachtwertes I . Qual .
73—75 ^ 1, vollfleischige , ausgemästete Kühe höchsten
Schlachtwertes bis zu 7 Jahren I . Qual . 65—69 ^ l,
ältere ausgemästete Kühe und wenig gut entwickelte
jüngere Kühe II . Qual . 55—62 ^ l, mäßig genährte
Rinder II . Qual . 69—72 gering genährte
Kühe III . Qual . 45—54 feinste Mast - (Vollm.-
Mast ) und beste Saugkälber 83—86 mittlere
Mast - und gute Saugkälber 79—81 geringe
Saugkälber 76 ^ 8, ältere gering genährte (Fresser)
— Schweine , vollfleischigeder feineren Rassen
und deren Kreuzungen im Alter bis zu 1 */« Jahren
62—63 fleischige 60—61 ^ 8, gering entwickelte
— Sauen und Eber — Kitzlein pro
Stück — -Kl Tendenz des Marktes : lebhaft .

Schlachthof . In der Woche vom 6 . Febr . bis
11. Februar wurden im hiesigen Schlachthof ge¬
schlachtet : 1602 Stück Bich , und zwar : 251 Groß¬
vieh (49 Ochsen, 88 Rinder , 87 Kühe, 27 Farren ),
414 Kälber , 889 Schweine , 34 Hammel , 2 Ziegen,
6 Kitzlein, — Ferkel, 6 Pferde . Summa 1602.
12 272 Kilo Fleisch wurden außerdem von auswärts
eingeführt und der Beschau unterstellt ._

T a g e S a n z e i g e r.
(Näheres wolle man aus den betr . Inseraten ersehen) .

Montag , den IS . Februar :
Colosseum . Vorstellung. Anfang 8 Uhr.
Eintracht « nd Instrumental -Verein . Gemein¬

schaftliche musikalische Abendunterhaltung im
großen Saale der Gesellschaft Eintracht , abends
8 Uhr.

Liederhalle . Chorprobe, präzis Vz9 Uhr beginnend.
Männertnrnverein . Allgemeines Turnen in der

Zentralturnballe , abends 8—10 Uhr. Danien -
Abteilung , Turnhalle der Friedrichschule, Kaiser-
Allee 6 , abends 6- 7 Uhr .

Sonderversammlung für Männer in der evang.
Stadtkirche , abends 8 Uhr ._

Fremde
übernachteten vom 10. bis 11. Februar .

Alte Post . Henning, Kfm . v . Frankfurt . Ruppel ,
Ksm . v . Würzburg . Kramer , Zuschneidclchrcr v . Pfullen -
dorf . Chambre , Kfm . m . Frau v . St . Johann . Grohc ,
Metalldrucker v . Schildach . Volz , Kaufm . v . Wildberg .
Falk , Kfm . v . Heilbronn . Dambacher , Kfm . v . Bühl .
Meier , Kfm . » . Stuttgart . Friedrich , Kfm . v . Offenburg .
Butz , Kfm . v . Lahr . Lottkowitz, Kfm . v . Berlin .

Bayerischer Hof . Wächter u . Weber, Reis , von
Hüttensteinach . Wörz , Mont . v . Stuttgart .

Bratwurstglöckle . Hermann , Kfm . v. Frankfurt.
Hotz , Kfm . v . Mühlhausen . Mann , Kfm v . Konstanz .
Gchrcnk , Kfm . von Nagold . Kolb , Kfm . v . Mainz .
Meißner , Ing ., u . Stataer , Kfm . v . St . Georgen . Frl .
Fahrbach , Pri » . v. B .-Baden . Knapp , Schweinehändler
v . Lustadt.

Darmstädter Hof . Sedelmaier, Kfm. v. Berlin.
Herrmann , KrciSticrarzt v . Merzig . Abrecht, Kfm . v .
Pforzheim . Winterhalder , Werkmeister v . Furtwangcn .
Dunrat , GutSbcs . v . Losheim . Mansbach , Kaufm . m .
Frau v . Basel .

Drei Könige . Schmitz, Kfm . v . Stuttgart. Bud -
schim , Kfm . v . Berlin . Meister , Photograph v. Eggenstein .

Erbprinz . Prince Freydonn- Malcom v . Rom . Graf
v . Bodman , Kammerpräfidcnt von Bodman . Freiherr
» . Schönebeck, Oberleutnant v. Mülhausen . Grau -Logie,
Pri ». v . New -Dork. Baur , Priv . m . Fam . von Paris .
Dickhoff , Assessor » . Osnabrück . Frank , Rülf u . Ruß¬
baum , Kfl . v . Cöln . Kahn , Kfm . v . Cannstatt . Schulz ,
Kfm . v . Hamburg . Stumpf , Leutnant v , Neubrcisach .
Frank , Kfm . v . Aachen. Schubert , Kfm . v . München .
Gvldstein , Haar , Winheld u . Neustadt , Kaust . » . Berlin .
Borgwardt , Kfm . v . Gera . Böhrr , Ing . v . Landsberg .
Neubcrger , Kfm . v . Frankfurt .

Europäischer Hof . Guiter , Kauf« , v . Paris.
Schoppe , Maurermeister v . Neustadt . Naumann , Priv .
v. Külsbeim .

Friedrichshof . Schneider, Kfm . v. Leipzig . Vöikel,
Ing . v. Berlin . Haupt , Lang , Wcill , Bauer , Klöppel ,
Jcschke u . Dreling , Kfl . v . Frankfurt . Haller , Offizier
m . Frau v . München . Fleckncr, Kfm . v . Essen . Schmidt ,
Kfm . v . Dürkheim . DaniseS , Kfm . v . Chemnitz . Ast,
Direkt , v . Mülhausen . Zitsch , Rechtsanwalt v . Triberg .

Geist . Wiedift u . Feingold , Kst . v . Dresden . Erpelt,

Sieben , Schulze , Conzen u . Keilig , Kfl . » . CLln . Heigir ,
Moser , Reiß , Krumrey u . Hambcrger , Kfl . v . München .
Neunhöfer , Gebhardt , Ncuhöfcr u . Schöffel , Kfl . v . Stutt¬

gart . Schvllmeyer , Kfm . v . Nürnberg . Koltze , PonS ,
Löffert , Gleichauf , Biuimart u . Lotz , Kst. v . Frankfurt .
Eberle u . Köhler , Kfl. v . Freiburg . Jährlichen , Kfm . » .
M .-Gladbach . Herbst , Kfm . v . Leipzig. Krämer , Kfm .
v . Kreuznach . Bücheler , Kfm . v. Ulm . v . Eouvcn , Kfm .
v . Düsseldorf . Trummel , Kfm . v . Remscheid. Schulz ,
Kfm . v . Schweinfurt . Roßbcrger , Kaufm . v . Kempten .
Kittler , Kfm . v . Schtltigheim . Lauterjung , Kfm . v . Solingen .

Goldener Adler . Vorhölzer, Bezirkslciter v . Stutt¬
gart . Laub , Oberkellner v . Bochntn . Piss , Geschäfts¬
führer » . Frankfurt . Hoffmann , Kfm . v . Aachen. Engel ,
Kfm . v . Wiesbaden .

Goldener Karpfen . Schneider u . Reinach, Kfl.
v . Straßburg . vr . KinSky, Oberroßarzt m . Frau von
Saarburg . Reindl , RechtSprakt. v . Tauberbischofshetm .
Schneider , Architekt v . Baden . Frau Sinn , Händlerin
v . Skaßburg .

Golden ? Traube . Wohlschitt u . Stahl , Kst. von
Stuttgart . ,' MzinSky, Kfm . v. Remscheid. Schneider ,
Kaufm . » . Straßburg . Böcker, Kaufm . v . Reutlingen .
Gimbel son ., u . A . u . H . Gtmbel , Händler v . Hertling -

hausen . Aldtnger , Holzhändler v . Schwand . Menkel,
Kfm . v . Hülrbach . Bender , Kfm . v . Oberstes » . Fräul .
Jmhoff , Reis . v . Stuttgart . Schuner , Kfm . v. Mann¬
heim .

Grüner Hof . Blechstein, Lembach «. Kuschnitzky ,
Kfl . v . Berlin . Frey , Kfm . , u . Niethammer , vr . xlril .
« . Basel . Bergmann , Kaufm . v . Leipzig. MLHrlrtn ,
Kfm . v . Straßburg . Basler , Kfm . v . Offenburg . Steidlc ,
Kfm . » . Konstanz . Busch , Kfm . v . Erfurt . Forst , Kfm .
v . Bellheim . David , Kfm . v . Bremen . Pies , Kfm . v .
Trier . Cromc , Kfm . v . Basel . Blank , Kfm . v . Nürn¬
berg . Mybr , Kfm . v . München . Hetze !, Kfm . v . Kehl.
Brawatzky u . Warnholtz , Kfl . v . Frankfurt . Hall , Kfm .
v . Appenweier . Müller , Knvbbe u . Bernauer , Kfl . von
Stuttgart . Eberli , Kfm . v . Zürich . Deich , Kfm . von
Kippcnheim . Becker, Kfm . v . Dresden . Dritter , Offizier
v . Offenburg . Fleischmann , Kfm . von Freiburg . Krey -

meyer, Kfm . v . Traben . Holtz, Kfm . v . Leipzig. Frl .
Ewald , Pri » . v . Schwabenhtrndorf . Bartels , Kfm . v .
Rathenow . Neid , Oberleutn . v . Offenburg .

Hotel Germania . Frau Arnoldsohn-Fischhoff ,
Kammersängerin , u . Ftschhoff, Priv . v . Paris . van
Scholandcr , Konzertsängcr v . Stockholm . Stoeßer , Geh .
Kommerzienrat v . Lahr . Aßman » , Fabr . v . Lüdenscheid.
Jacobsohn , Fabr . m . Frau v . Berlin . Farr , Kunsthdlr .,
u . Maitland , Tvnkünstler v . London. Colver m . Frau ,
u . JonaS , Fabr . v . Sheffield . Koernmich u . BclthauS ,
Kaufm . v . Frankfurt . Stromcycr , Fabr . v . Konstanz .
Kauffmann , Kfm . v . Hamburg . Krafft , WeingutSbes . v .
Schallstadt .

Hotel Grosse . Frau Baroninv . Palm m . Töchtern » .
Meßbach. Grvtrian , Fabr . von Braun schweig . HäSler ,
Fabr . v . Magdeburg . BachuS , Fabr . v . Aachen. Trit -
fchcler, Fabr . v. Lenzkirch . Lilienthal , Priv . v. Moskau .
MoSnat » , Priv . v . Odessa . Gruncrt u . Vogt , Leutnants
» . Schlettstadt . Riede , Fabr . » . Sonneberg . Wolf , Beck¬
mann , Ettlinger , Löwenstetn u . Seitz , Kfl . v . Frankfurt .
Schäsfer , Kfm . v . Münzthal . Finner u . Reinecke, Lcutn.
v. Mülhausen . Meyer , Schildknccht , Hertsch , Diehl u.
Lamparter , Kfl. v . Stuttgart . Rudolph , Kfm . v . Obernau .
Püttner , Kfm . v. Sonnebcrg . Flcsch , Ingen ., KilinSki,
Bondy , Ammon , Banmgarten , Mendelsohn , Wietz, Rvscn -
feld , Brunner , Jürgens , Mcyrowsky , Kohn , Ullrich, JuliuS -

bcrger u . SchmalowSki , Kfl . v . Berlin . Bracker , Fabr .
v. Hanau . Schilz , Kfm . v . Bingen . Kübler , Kfm . v .
Nossen. Heim , Kfm . v . Straßburg . v . Leuven , Kfm .
v. Mülheim . Rademacher , Kfm . v . Crefeld . Glauber ,
Direktor v. Niedersedlitz. Burger , Kfm . v . Antwerpen .
Wennhauser , Kfm . v . Hannover . LudowigS , Direktor » .
Cöln . Schönfelder , Kfm . » . Remscheid . Masow , Kfm .
v . Düsseldorf . Frick, Kfm . v . Erfurt , du Frais , Oberst
m . Frau » . Rastatt . Haldenwang , Kfm . v . Wertheim .
Köchltn, Ing . v . La Vallots . Flüger , Kfm . v . Freiburg .
Schwarzenberger , Kfm ., u . vr . Mansbach , Arzt v . Nürn¬
berg . Frhr . v . Roggenbach, Major v . Mülhausen . Schür¬
hoff , Kfm . v . Barmen . Nachmann u . Hower , Kfl ., u .
vr . Huß m . Mutter v . München . Winter , Kfm . von
Dresden . Haack, Ing . v . Bonn . Kaufmann u . Mützel-
burg , Kfl . v. Hamburg . Frl . Didion , Priv . v. Hamburg .
Martini , Direkt , v . Eisenach . Karl , Kfm . v . Coburg .
Stcrnheim , Kaufm . » . Hanau . Frau Peters , Priv . m .
Fam . v . New -Dork.

Hotel Hohcnzollern . Hillmeyer , Kfm . v . Mül¬
hausen . Müll , Kfm . v . Stuttgart . Kallenberger , Kfm .
v . Freiburg . Breuninger , Kfm . v. Straßburg . Weikert,
Kaufm . v . Offcnbach . Binder , Kaufm . v . Frankfurt .
Schneider , Mont . v . Kaiserslautern . Frei , Ing . v . Berlin .
Müller , Kunstmaler v . Leipzig.

Hotel Leicht . Strauß, Kfm . v . Flonheim . Töpfer,
Kfm . v . Düsseldorf . Meier , Kfm . » . Nürnberg . Koß -
mann , Kfm . v. Cöln . Lewy, Kfm . v , Berlin . Hack -
länder , Kfm . v . Eßlingen . Petzold, Ing . v . EichterSheim.
Lay, Kfm . v . Stuttgart . Äettler , Kfm . » . Konstanz.
Hcinem , Kfm . m . Frau v . Stuttgart .

Hotel Lion . Strauß, Kfm . » . Offenburg . Fluß ,

Herz u . van Hessen, Kfl . v . Frankfurt . Neimann mit
Frau , Flatow u . Wols , Kfl . v . Leipzig. Sternheim ,
Kfm . v . Mannheim , Matzdorf , Kfm . v . Berlin . Mayer
Kfm . v . Dürkheim .

'

Hotel Lutz. Spielmann, Kaufm . » . Straßburg .
Fürstenberg « . Lichtenstadt, Kfl -, u . Schilke, Direktor von
Berlin . Hennes , Kfm . v . Darmstadt . Reinartz , Kfm .
v . Aachen. Bächle , Kfm . v . Stuttgart . Roether , Kfm .
v . Nürnberg . Stcrk , Kfm . v . Konstanz . Jansen und
Büttgen , Kfl . v . Cöln . Belz , Kfm . v. Duisburg . Weißer ,
Kfm . v . Chemnitz . Schmidt , Kfm . v . München . Hoyer,
Kfm . v . Delmenhorst . Müller , Kaufm . v. Airchheim.
Ruoff , Kfm . v . Reutlingen . Leo , Kfm . v . Greiz . Eber¬
bach , Oberförster v . Bonndorf .

Hotel Monopol . Auer , Berw.-Beamter v. Frei¬
burg . Kellmann , Fried u . Blau , Kst. v . Berlin . Strauß ,
Kfm . v . Mannheim . Rosenstiel , Kfm . v . Rvttweil . Moch,
Kfm . v. München . Waller , Kfm . » . Augsburg . Schweizer,
Kfm . v . Cannstatt . Böttger , Kfm . » . Cöln . Schneider ,
Ing . » . Hannover .

Hotel National . Bender , Böß , Dippel « . Fllld,
Kfl . v . Frankfurt . Gaul u . Hcllmann , Kaufl . v. Cöln .
Specht , Kfm ., u . Geißler , Ober -Jng . m . Frau v . Stutt¬
gart . Sinner , Kfm . « . Hamburg . Kestner , Kfm . » o»
WalterShausen . Schnorrcnhcrg , Kaufm . » . Mülhausen .
Eichhorn u . Jäger , Kfl . v . Berlin . Mayer , Kfm . von
Langenlonsheim . Weil , Kfm . v . Mannheim . Schöllhvrn ,
Kfm . v . Pirmasens . Nestler , Kaufm . v . Lahr . Jäger ,
Kaufm . v . Bergzabern . Künemund , Kfm . v. Elberfeld .
Leppcrt , Kfm . v . Wien . HinkS , Ing . v . Gelsenkirchen.
Bottler , Kfm . v . Nürnberg . Sttebel , Kfm . v . Eisenach.
Gruber , Kfm . v . Luzern . SchreyShoun , Kfm . v . Straß¬
burg . Lang , Kfm . v . Freiburg .

Hotel Nowack . Salat , Jnsp. v . Bölingen . Ringel ,
Kfm . v . Schönmünzach . Grabowsky , Werkmstr . m . Frau
v . Berlin . Schneider , Kfm . v . Ettcnhctm .

Hote Sonne . Schmidt , Archtt . m . Frau v . Mar¬
bach . Gesirr , Bautechn . v . Lcnzberg. Muselmann , Kfm .
v . Rittnerthof . Löhner, Kfm . v . Mannheim Winter ,
Kfm . » . Leipzig. Single , Archit. v . Donaueschingeu .

Hotel Tannhäuser . Oertel, Maler » . Mannheim .
Gerstlaucr , Kfm . v . Sichern . Müller , Kfm . v . Berlin .
Maurer , Kfm . v . Offcnburg .

Hotel Viktoria . Weller , Kaufm . v . Wiesbaden .
Betssinger , Kaufm . , u . vr . Hemds , Arzt v. München .
Wolfs Kühner u . Ostmann , Kfl . v . Mannheim . Keller
u . Davids , Kaufl . v . Berlin . Rcichlin , Faber u . Levy ,
Kfl . v . Stuttgart . Hcineckc , Kfm . v . Magdeburg . Stadler
u . Kaiser m . Frau , Kfl . » . Frankfurt . Horstmann , Kfm .
v. Cassel . Silbercr , Kfm . v . Offenburg . Schwab , Kfm .
v . Heidelberg . Renner , Kaufm . v . Hamburg . Siegel ,
Kfm . v . Ludwigsburg . Winter , Kaufm . v . Hannover .
Wagner , Kfm . » . Wiesbaden . Rudolf , Ing . m . Frau v .
Cassel , v . Gehlen , Priv . v. Rheydt . Kollmann , Fabr .
v . Straßburg . Fink , Kaufm . v . Ulm . Diel , Kfm . v .
Hamburg .

König von Preusten . Kreher u . Kempf, Land « ,
v. Rassig . Petri u . Rupp , Konzert -Unternehmer v . Pforz¬
heim . Frau Batlich m. Fam . v . München . Sternfeld ,
Kaufm . v . Natibor . Wiöler , Restaurateur v . Bruchsal .
Richter , Kfm . v . Stuttgart . Maier , Kfm . v . Wachenhcim .

König von Württemberg . Karsk, Kaufm . ».
Zabern . Keller, Priv . u . Daulf , Restaurateur » . Sins¬
heim . Krimmer , Kfm . v. Mannheim .

Laub . Schröder m. 4 Gen ., Artisten v. Mannheim .
Nassauer Hof . Levy , Kfm . v . Frankfurt.
Nustbaum . Strowensky , Reis . v . Würzburg. Henky ,

Bäcker v . Neukirchcn. Rabsitber , Wurstfabr . v . Hamburg .
Kleinz , Händler v . Winzenheim . Frl . Kötschau , Artistiu
v . Ludwtgshafen . Nivcrc , Artist v . Ludwigshafen . Burger ,
Metzger v . Eberdingen . Gugeltieger , Diener v. Freudenstadt .

Park -Hotel . Baum, Kfm . v . Wiesbaden . Killen¬
gaß, Kfm . v . Mannheim . Kopp , Kfm . v . Düsseldorf .
Koch , Kaufm . v . Mainz . Wagner , Kaufm . v . Apolda.
Maas , Kfm . v . Weinheim . Lütterloh , Kfm . v. Hamburg .
Lüster, Kfm . v. Metz. Würdig , Kfm . v . Frankfurt . Frl .
Weber , Gouv . v . Mönchzcll.

Prinz Max . Woppisch, Priv. v . Michelstadt. Weil ,
Kfm . » . Altleiningen .

' Faller , Kfm . » . Offcnburg . Aß¬
mann , Kaufm . v . Lauf . Leisegang , Geschäftsführer von
Berlin . Kühn , Kfm . v . Cöln . Zumt , Kfm . m . Sohn
v . Obcrbclchdorf . Burkhardt , Ingen , v . San FranziSco .
Droll , Kfm . v . Würzburg . Waidtmann , Kfm . v . Cana «

statt . Reumlinger , Kfm . » . Achern. Faller u . Brein -

linger , Kfl . v . Freiburg . Renkert , Kfm . v . Mannheim .
Reichspost . Trück , Schreiner v . Gernsbach. Schuster,

Handelsmann m . Frau v . Altleintngen . Rausenberg ,
Eisendreher v . Ravensburg .

Rose . Schaub , Kfm . v . Btberach-Zell. Lindackcr,
Kfm . v . Wetter . Hochmeister, Bäcker, u . Hochmeister,
Landwirt v . Rothweil . Schneider , Schutzmann v. Kaisers¬
lautern .

Notes Haus . Walter , Maler v. Wien . Meier,
Kfm . v. Zürich . Varade v. Berlin . Steiner m. Frau
v . Cöln .

Schwarzer Adler . Frl. Mohr , Reis. v . Heidel¬
berg . Freterich , Reis . v . Heidelberg . I . u . W . Reichte,
Landwirte v. Göschwciler . Anker , Kfm . m . Frau von
St . Blasien .

Druck und Verlag der Chr . Fr . Müller '
schen Hofbuchhandlung , redigiert unter Verantwortlichkeit von Ludwig Riegel in Karlsruhe .
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